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T-Roc MOVE
bis 30.06.2023 im attraktiven Leasingangebot

Sonderzahlung: 1.590,00 €

Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Mtl. Leasingrate: 229,00 €2

T-Roc MOVE 1.0 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 5,9; 
innerstädtisch 7,3; Stadtrand 5,4; Landstraße 5,2; 
Autobahn 6,2; CO₂-Emission kombiniert 135 g/km 
(WLTP)1

Ausstattung: 17“ Leichtmetallräder, LED-Schein-
werfer, Vordersitze beheizbar, Klimaautomatik, 
Multifunktionslenkrad, Einpark hilfe  vorne und 
hinten mit Parklenkassistent, Sprach bedienung, 
Light Assist,  Digital Cockpit, App-Connect, 
Telefon schnittstelle u.v.m.

Weitere Modelle, Ausstattungen und Motorisierungen  
verfügbar. Auch Barkauf oder Finanzierung möglich.

1  Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 
1  Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissions werte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.  
 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

2  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für  private EinzelabnehmerInnen.  
Gültig bis 30.06.2023. Angebot inkl. Werksabholung Autostadt, zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt.

229 €2 mtl.

Jetzt Ihr individuelles MOVE Angebot anfragen 
0261 8077 100

Volkswagen Zentrum Koblenz
Löhr & Becker Automobile GmbH ·Andernacher Straße 210, 56070 Koblenz · 0261 8077 100

21.
HOFFEST
7. bis 9. Juli 2023
Freitag ab 18 Uhr
Samstag ab 17 Uhr
Sonntag ab 11 Uhr

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Weingut Lunnebach

Am Mühlbach 46 · 56072 Koblenz
Telefon: 0261-44320
info@weingut-lunnebach.de

www.weingut-lunnebach.de

info@muelhoefer.de - www.muelhoefer.de
Tel. 0261/21944 - Fax 0261/23925

Abholer-Angebot   07.06. - 17.06.23

95 €4.

.95 €  8

Classic / Medium

12 x 1 L  PET
+ Pf. 4,50 €/Ltr. 0,45 € 50 €5.

Classic / Medium

20 x 0,33 L + Pf. 3,10 € / Ltr. 1,65 €

.50 €  5

6 x 1 L  Glas
+ Pf. 2,40 €/Ltr. 1,49 €

12 x 1 L  PET
+ Pf. 3,30 €/Ltr. 0,55 €

12 x 0,7/0,75 L
Glas 

+ Pf. 3,30 €
Ltr. 0,65 / 0,61 €

.90 €  10

Benediktiner

+ 2 FL GRATIS

Frischer Wind im „Turnerheim“
Gaststätte öffnet ab Juli unter neuer Leitung

Die Tinte unter dem Vertrag ist tro-
cken und für die Vereinsgaststätte 
„Turnerheim“ des TV Güls in der Eis-
heiligenstraße 2 beginnt ab 1. Juli ein 
neues Kapitel: Denn ab dann werden 
die neue Pächterin Anni Krins und 
ihr engagiertes Team dort das Ruder 
übernehmen.
Die geplanten Öffnungszeiten sind 
Dienstag bis Samstag täglich ab 
17.00 Uhr und sonntags ab 11.30 Uhr. 

Neben den bislang ge-
wohnten Getränken wird das 
neue Team frisch zubereitete 
Speisen und an den Sonnta-
gen auch selbst gebackenen 
Kuchen anbieten.
Das Turnerheim bietet somit 
ab Juli wieder einen leckeren 
kulinarischen Anlauf-
punkt in Güls und lädt 
zum Verweilen ein.

Nach „Probezeit“ Verlängerung angestrebt
Hans-Peter Ackermann kandidiert im kommenden Jahr erneut als Ortsvorsteher

Der amtierende Ortsvorsteher von Güls 
und Bisholder, Hans-Peter Ackermann, 
kandidiert bei der Kommunalwahl im 
Juni 2024 erneut. Ackermann löste im 
November 2021 als unabhängiger Kan-
didat Hermann-Josef Schmidt (SPD) ab, 
der das Amt aus gesundheitlichen Grün-
den vorzeitig niederlegte.
 „Ich habe ja bereits bei der letzten Wahl 
gesagt, dass diese zwei Jahre bis 2024 
nur eine Art Probezeit sind. Für mich, 

aber auch für alle Gülser und Bisholderer. 
Ich für meinen Teil fühle mich wohl und 
habe große Lust, den Vertrag sozusagen 
zu verlängern. Es gibt noch viel zu tun 
und ich habe viele Ideen. Außerdem bin 
ich ja jetzt auch richtig drin. Also: Ja. Ich 
werde wieder an-
treten und würde 
mich freuen, wieder 
eine derart große 
Unterstützung der 
Gülser und Bishol-
derer zu erfahren.“
In seinen ersten 
Monaten als Orts-
vorsteher ist Acker-
mann bereits viele 
große und kleine 
Projekte in Güls 
und Bisholder an-
gegangen. So orga-
nisierte er gleich zu 
Beginn seiner Amts-
zeit eine gut be-
suchte Impfaktion 
in der Gülser Sport-
halle, verschönerte 
die Gulisastraße mit bepflanzten Wein-
fässern und begleitet eng das von Stadt 
und Land geförderte Stadtdörfer-Projekt, 
damit die Gelder bestmöglich für Güls und 
Bisholder eingesetzt werden. Besonders 
letzteres erfordert jedoch besonders viel 
Engagement und Durchsetzungskraft 
des Gülser Ortsvorstehers: „Es ist erstaun-
lich, wie kompliziert ein im Grunde so 
gutes Projekt wie das Stadtdörfer-Projekt 
werden kann. Was anfangs wie ein un-
verhoffter Geldsegen für Güls und Bis-
holder wirkte, bedarf inzwischen enger 
Begleitung, sodass die Gelder auch wirk-
lich sichtbar und sinnvoll eingesetzt wer-
den. Ich tue alles dafür, dass die Förder-
gelder sich nicht in den hohen Auflagen 
verlieren, sondern dass die Bürgerinnen 
und Bürger von Güls und Bisholder tat-
sächlich etwas davon sehen und haben“, 
so Ackermann.
Auch bei den aktuell in Güls viel dis-
kutierten Themen KiTa-Standort und 
Moselbogen engagiert sich Ackermann. 
In beiden Fällen setzt er sich mit all sei-
ner Kraft und seiner guten Vernetzung 
für einen Erhalt der KiTa und der Ein-

kaufsmöglichkeit im Ortszentrum ein. „Es 
ist mir ein großes Anliegen, den Gülser 
Ortskern lebendig und attraktiv zu halten. 
Aus diesem Grund führe ich aktuell viele 
Gespräche mit Eigentümern, Verwaltung, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 

den Menschen 
hier vor Or t. 
Diese Themen 
werden uns in 
den kommen-
den Monaten 
und Jahren wei-
ter begleiten. 
Mir ist es wich-
tig, dabei die 
Interessen der 
B ü r g e r i n n e n 
und Bürger aus 
Güls und Bis-
holder laut und 
engagiert einzu-
bringen. Das ist 
mein Auftrag als 
gewählter Orts-
vorsteher von 
Güls und Bis-

holder und das nehme ich sehr ernst“, 
sagt Ortsvorsteher Ackermann.
Auch die Arbeit des Gülser Ortsbeirates 
ist für Ackermann ein wichtiger Bestand-
teil seiner Arbeit als Ortsvorsteher: „Die 
Mitglieder des Ortsbeirates machen eine 
sehr gute und engagierte Arbeit. An die-
ser Stelle Lob und Dank an alle, die mit so 
viel Mühe und Eifer Güls und Bisholder 
voranbringen wollen. Meine ersten Mo-
nate als Ortsvorsteher zeigen aber auch, 
wo noch deutlicher Verbesserungsbedarf 
besteht. Viele gute Beschlüsse des Orts-
beirates liegen bis heute in irgendeiner 
Schublade in der Verwaltung. Ich sehe es 
als meine Aufgabe an, hier den nötigen 
Druck zu machen und für eine schnelle 
Umsetzung zu sorgen. Dies gelingt auch 
immer besser. Dennoch würde ich mir 
an dieser Stelle wünschen, dass die Be-
schlüsse und Anliegen des Ortsbeirates 
auch in der Stadt ernster genommen und 
schneller bearbeitet würden. Auch dafür 
möchte ich mich weiterhin mit aller Kraft 
einsetzen“, sagt Hans-Peter Ackermann.

Lesen Sie weiter auf Seite 6 
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Sommerkonzert für Jung und Alt
Am Sonntag, 9. Juli 2023, findet um 
15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Serva-
tius Güls ein Sommerkonzert statt. Der 
Kirchenchor lädt mit dem Jugend- und 
Kinderchor zu diesem besonderen mu-
sikalischen Leckerbissen ein. Auf dem 
Programm stehen überwiegend welt-
liche, mehr oder weniger bekannte 
Evergreens, also Lieder für Jung und 
Alt. Die Konzertbesucher sind außer-
dem eingeladen, bei vielen bekannten 
Liedern mitzusingen. Die Sängerinnen 
und Sänger der Chöre freuen sich mit 
dem Chorleiter Thomas Oster auf viele 
Konzertbesucher und sangesfreudige 
Mitwirkende.

Grillfeier Kirchenchor
Der Kirchenchor Cäcilia Güls lädt alle 
aktiven und inaktiven Mitglieder am 
Samstag, 1. Juli 2023, um 18 Uhr zu einer 
Grillfeier im Hause der Familie Kreuter, 
Planstraße 6, ein. Der Kostenbeitrag 
für Essen und Getränke beträgt 10 €.  
Anmeldungen für die inaktiven Mit-
glieder vom 25.06. bis 29.06.23 bei 
Heike Bowe (Tel.: 47296).

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochimpuls
Herzliche Einladung zum Mittwoch-
impuls am 21. Juni um 18 Uhr in der 
Kirche St. Servatius: Gebet für den Frie-
den, Impuls zu Aktuellem, Gott lob-
preisen und danken, Gesang, Musik 
und Meditation. 

Pfarrbücherei St. Servatius
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte hält viele neue 
und interessante Bücher für die ganze 
Familie bereit. Anmeldung und Aus-
leihe sind kostenlos. 
Die Öffnungszeiten sind montags und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Sommerfreizeit 2023
Auch in diesem Jahr soll es eine 
Sommerfreizeit der Pfarrei Koblenz 
Links der Mosel geben.
Die Freizeit findet vom 18. bis 27. Au-
gust statt und es geht ins Landheim 
Unterhöllgrund im Odenwald in der 
Nähe von Heidelberg. 
Wir sind schon fleißig in der Planung, 
um unser Programm voller Spiel und 
Spaß zu füllen.
Die Freizeit ist für Kinder ab 9 Jahren. 
Du hast Interesse an der Freizeit mit-
zufahren? Dann melde dich im Zentra-
len Pfarrbüro Rübenach, dort wirst du 
weitere Unterlagen zur Anmeldung er-
halten. Wir freuen uns auf dich! 

Im Namen des Betreuerteams
Giulia Hardieß

Sommerfest KiJuFa
Das Gemeindeteam Kinder-Jugend-
Familie lädt alle Gemeindemit-
glieder herzlich zum Sommerfest am 
18.06.2023 ein.
Das Fest beginnt im Anschluss an den 
Familiengottesdienst, der um 11 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Servatius stattfindet. 
Es geht darum, nach der Messe noch 
eine Weile zu bleiben, ins Gespräch 
zu kommen und den Sommertag mit 
einem kleinen Rahmenprogramm ge-
meinsam zu genießen. Gegen 14 Uhr 
werden wir das Sommerfest ausklingen 
lassen.
Geplant ist das Fest nach dem „Lan-
ge-Tafel-Prinzip“. Das bedeutet, dass 
jeder für sich bzw. seine Familie ein 
kleines Picknick als Verpflegung selbst 
mitbringt, das dann gemeinsam ein-
genommen wird.
Wir freuen uns auf ein kurzweiliges 
Sommerfest mit 
zahlreichen Gäs-
ten. 
Falls das Wetter an 
diesem Tag nicht 
mitspielt, werden 
wir in die Pfarr-
begegnungsstätte 
ausweichen.

Aus der               Pfarrgemeinde

Evangelische Kirchengemeinde 
Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 04.06. 11 Uhr  Gottesdienst

SO, 11.06. 11 Uhr Gottesdienst

SO, 18.06. 11 Uhr Gottesdienst

MI, 21.06. 11 Uhr Café Plus

DO, 22.06. 18 Uhr Spieletreff

SO, 02.07. 11 Uhr Gottesdienst

SO, 09.07. 11 Uhr Gottesdienst

SA, 15.07. 18 Uhr Lichtergottesdienst 
   in der Jurte 

sicherlich im nächs-
ten Jahr wiederholt 
werden wird. Und 
dann gab auch noch 
am gleichen Tag der 
Musikverein ein tol-
les Konzert in Güls! 
Auf jeden Fall wurde 
wieder einmal be-
stätigt: Feiern kön-

nen die Gölser!
Natürlich wurde auch gearbeitet: Man 
muss immer wieder daran erinnern, dass 
bei all diesen Festivitäten im Hintergrund 
eine Menge Arbeit erledigt werden muss, 
die man nicht sieht: das beginnt bei den 
Verhandlungen mit mancher städtischen 
Institution, den seitenlangen Anträgen, 
geht weiter mit der Organisation bei den 
jeweiligen Veranstaltungen und endet mit 
dem Abbau und den Aufräumarbeiten. 
Und all das erfolgt ehrenamtlich und frei-
willig und ohne dass viel Aufhebens darum 

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder!

der Mai war mal wieder eine Zeit, in der 
man kaum wusste, wo einem der Kopf 
stand! Da war vor allem das Blütenfest, 
eigentlich  d a s  Gülser Jahres-Highlight. 
Dazu wurden ja im letzten Blättchen 
schon eine Menge Lob und Dank ge-
äußert. Ich will nur noch mal persönlich 
den Anwohnern in der Gulisastraße und 
den Heimatfreunden dafür danken, dass 
sie gemeinsam dafür gesorgt haben, 
dass die Fässer das Blütenfest unver-
sehrt überstanden haben.
Dann gab es noch ein attraktives 
Familienfest-Wochenende des BSC 
mit zahlreichen Attraktionen, am glei-
chen Wochenende feierte unser Gül-
ser Wochenmarkt sein dreijähriges Be-
stehen und es wurde ein gut besuchter 
Flohmarkt mit 50 Verkaufsständen 
auf dem Marktplatz organisiert, der 

gemacht wird. Um dieses Engagement 
beneiden mich so manche in der Ko-
blenzer Innenstadt und meine Orts-
vorsteherkollegen aus den Stadtteilen!
So ganz nebenbei wurde auch viel an 
vernünftigen Lösungen der offenen Pro-
bleme gearbeitet: Die Entwicklung auf 
dem ehemaligen Stieffenhofer-Fabrik-
gelände, der neue KiTa-Standort und 
der Beginn der konkreten Umsetzung 
des Stadtdörferprojekts waren Themen 
bei vielen Sitzungen auf verschiedenen 
Ebenen. Da ist überall Bewegung, da 
wird aber auch im Juni noch einiges 
zu besprechen sein.
Warten wir ab, was es im nächsten Göl-
ser Blättchen dazu Neues gibt, und hof-
fen wir, dass sich alles zum Besten für 
unseren schönen Moselstadtteil ent-
wickelt!

Es grüßt euch euer Ortsvorsteher
Hans-Peter Ackermann

Erinnerungsfeier für Hans-Peter Kreutz
Während der Corona-Zeit ist mein Mann HP Kreutz plötzlich und unerwartet verstorben. 

Was für mich vor der Beerdigung bitter war, war die Situation, dass ich aufgrund der 
Teilnehmereinschränkungen bestimmen musste, wer kommen dur� e und wer nicht. 

Wer bin ich, dass ich jemandem verwehren darf, sich zu verabschieden; 
dass ich weiß, wem mein Mann in seinem Leben etwas bedeutet hat? 

Daher für jeden, dem das ein Anliegen ist, 
die herzliche Einladung am 15. Juni um 18 Uhr in die Kirche St. Servatius. 

 Ste�   Kreutz

Blütenfest im Laubenhof
Seniorendomizil heißt den Frühling willkommen

Passend zum Gülser Blütenfest wurde 
auch im Seniorendomizil Laubenhof der 
Frühling mit einem hauseigenen „Blüten-
fest“ am 3. Mai begrüßt.
Bereits in vielen vorherigen Wochen hat-
ten die Bewohnerinnen und Bewohner 
im Rahmen der kreativen Stunde extra 
für die Feier wunderschöne bunte Papier-
blüten gebastelt. Diese konnten dann 
endlich stolz bewundert werden: Der 
Garten des Hauses war bunt und mit 
vielen Blüten feierlich geschmückt und 

gab damit dem 
Blütenfest  den 
gebührenden Rah-
men.
Bei bestem Wet-
ter mit strahlen-
d e m  S o n n e n -
s c h e i n  w u r d e 
fröhlich draußen 

beisammen gesessen und gefeiert. Mit 
frischem Erdbeerkuchen, Kaffee und 
leckerer Maibowle konnten die Be-
wohnerinnen und Bewohner, gemeinsam 
mit Bewohnern aus dem Service-Wohnen, 
ein paar schöne und gesellige Stunden 
verbringen.
Ein Alleinunterhalter sorgte für die pas-
sende musikalische Untermalung, die 
immer wieder zum Mitsingen, Schun-
keln und auch Tanzen einlud. Zum Ab-
schluss des rundum gelungenen Festes 
fand draußen ein gemeinsames Abend-
essen statt, bei dem Kartoffelsalat und 
Würstchen serviert wurden.
Die Bewohnerinnen und Bewohner hat-
ten viel Freude und nicht zuletzt konnte 
das Blütenfest im Laubenhof auch die 
Vorfreude auf die wärmere Jahreszeit 
und kommende gemeinsam verbrachte 
Sonnenstunden im Garten wecken.

Schützenfest in Güls
Die St. Hubertus Schützengesellschaft 
1846 Güls e. V. veranstaltet am 2. Juli 
ab 13 Uhr das alljährliche Schützenfest.
Es werden Geldadler auf 50 Meter KK 
ausgeschossen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt, die Gülser Schützen freuen 
sich auf viele Besucher.

Kirmes in Bisholder
Am 17. und 18. Juni 2023 veranstaltet die 
FZG Bisholder wieder ihr Kirmesfest, in 
fast gewohntem Stil, aber an neuem Ort.
Das Fest für Jung und Alt beginnt am 
Samstag,17.06., um 18.00 Uhr mit der 
Kirmesbaumaufstellung am „Kapellchen“ 
in Bisholder. Anschließend geht es, be-
gleitet vom Musikverein St. Servatius Güls, 
zum FZG-Gelände auf dem Hölzchen zu 
einem geselligen Abend bei Gegrilltem 
und Getränken aller Art.
Am Sonntag ab 12.00 Uhr können die Be-
sucher einen abwechslungsreichen Tag 
auf dem Hölzchen erleben, mit Tombola, 
Kinderbelustigung, Hüpfburg und Spielen 
für Groß und Klein. Natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl gut gesorgt sein.
Der Vorstand der FzG freut sich auf ein 
schönes Kirmeswochenende mit viel Spaß 
und guter Laune, bei hoffentlich bestem 
Wetter, es steht aber auch ein Festzelt 
zur Verfügung.

Gülser Ansichtskarten
Ein Kommunikationsmedium, das sich 
hartnäckig hält, hat 2020 seinen 150. 
Geburtstag gefeiert: Die Postkarte. Die 
Entwicklung dieser besonderen Grußbot-
schaft ist seit ihrer Erfindung ein Spiegel 
der Kulturgeschichte – dies gilt auch für 
den beliebten Ausflugsort Güls.
Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch die 
Ansichtskartensammlung des Heimat-
museums: Vortrag mit anschließendem 
Umtrunk am Donnerstag, 22.06.2023 
um 19 Uhr im Heimatmuseum Güls. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Norbert Szczepanski (r.), Vorstandsmitglied des TV Güls, wurde für seine lang-
jährige Tätigkeit als Schriftführer mit der Sportehrennadel der Stadt Koblenz aus-
gezeichnet. Die Verleihungszeremonie für die ausgezeichneten Ehrenamtlerinnen 
und Ehrenamtler fand im Beisein von Oberbürgermeister David Langner und Bürger-
meisterin Ulrike Mohrs im Historischen Rathaussaal der Stadt Koblenz statt. 
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Verkaufe Grundstücke
in Güls in den Lagen:

Das Rote Kreuz, 199 m²
In den Strengen, 163 m²
Am Todtenpfad, 630 m²

Preis: VB
Kontakt: 0 26 22 / 82 84 7

 
 

 
 

Was lange währt...
Endlich genügend Trinkwasser in der Fürstenwiese

Als in den sechziger Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts die Siedlung 
„Unter der Fürstenwiese“ geplant und rea-
lisiert wurde, lag der Pro-Kopf-Verbrauch 
an Trink- und Brauchwasser bei 85 Litern/
Jahr. Aber der Verbrauch stieg stetig an, 
bis er 2019 bei 124 l pro Jahr lag – in den 
folgenden „Coronajahren“ aufgrund Ho-
meoffice und häufigerem Händewaschen 
deutlich darüber. Das führte dazu, dass 
der Druck in der hoch gelegenen Sied-
lung, nur wenige Höhenmeter unterhalb 
des Hochwasserbehälters „Schlad“ nicht 
mehr ausreichte.
Schon früh hat sich die CDU Güls für 
eine „Druckverstärkung“ eingesetzt. 
Dies wurde zunächst von den Ver-
einigten Wasserwerken Mittelrhein 
(VWM) abgelehnt, weil bei Messungen 

der gesetzlich vorgeschriebene Druck 
erreicht worden sei. Nur der Hartnäckig-
keit des CDU-Ratsmitglieds und Mitglied 
des Aufsichtsrates der VWM Karl-Heinz 
Rosenbaum ist es zu verdanken, dass 
letztendlich bauliche Maßnahmen er-
griffen wurden, um den Druck in der Ver-
sorgungsleitung zu erhöhen.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten kann 
die Anlage nun endlich offiziell in Betrieb 
genommen werden. Dies möchte die 
Gülser CDU mit den Bürgern im oberen 
Mühlental und allen Interessierten am 
28. Juni um 16 Uhr auf dem Vorplatz der 
Dreifaltigkeitskapelle im Mühlental in 
Anwesenheit vom Bereichsleiter Wasser 
bei der EVM, Wolfgang Kochan, und dem 
Bauleiter Edgar Schmidt bei einem Glas 
Wein (oder auch Wasser) feiern. Besichtigung des 

Koblenzer Klärwerks
Wie bereits in der letzten Ausgabe des 
Gölser Blättchens berichtet, besucht die 
CDU Güls am Dienstag, 20. Juni, das Klär-
werk in Koblenz Wallersheim.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Hauptein-
gang des Klärwerks im Kammertsweg 82. 
Anreise erfolgt mit eigenem Fahrzeug.
Ullrich Marquart, Abwassermeister und 
Technischer Projektleiter „SusTreat“ wird 
interessante Einblicke in die moderne Ab-
wasserbehandlung geben.
Wer noch dabei sein möchte meldet 
sich bitte bei August Hollmann unter 
01716121029 oder per Mail unter august.
hollmann@web.de an.
Festes Schuhwerk ist angeraten. Bei 
starkem Regen muss die Veranstaltung 
leider verschoben werden, die an-
gemeldeten Teilnehmer werden dann 
informiert.

„GRÜN56: Was bewegt Koblenz?“ startet in Güls
Neues Zuhör- und Gesprächsformat der Koblenzer GRÜNEN gastiert im Weingut Lunnebach 

Der Kreisverband der GRÜNEN Koblenz 
führt ein neues Gesprächsformat ein, das 
den Fokus auf die verschiedenen Stadt-
teile von Koblenz legt. Unter dem Titel 
„GRÜN56 – Was bewegt Koblenz?“ wer-
den in regelmäßigen Abständen wichti-
ge Themen und Anliegen der einzelnen 
Stadtteile mit den Menschen vor Ort dis-
kutiert. Den Auftakt bildet am 21.06.2023 
um 19.00 Uhr Güls im Weingut Lunnebach. 
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, mit 
den Koblenzer Bürgerinnen und Bürgern 
in den Stadtteilen über ortsspezifische 
Themen und Probleme ins Gespräch zu 
kommen, zuzuhören und im Nachgang 
politische Lösungen zu finden. 
Christopher Bündgen, Vorsitzender der 
Koblenzer GRÜNEN, sagt dazu: „In den 
letzten Jahren sind wir immer weiter in die 
Koblenzer Stadtteile hineingewachsen. 
Drei neu gegründete Ortsgruppen in 
drei Jahren zeugen von unserem steti-
gen Wachstum und unserem Anspruch, 
auch in den Koblenzer Stadtteilen für 

die Menschen da zu sein. Das neue Ge-
sprächsformat reiht sich in genau diese 
Entwicklungen ein. Wir möchten den 
Menschen, ihren Themen, Sorgen und 
Wünschen zuhören und mit ihnen darü-
ber ins Gespräch kommen. Diese sind von 
Ort zu Ort ganz unterschiedlich. Deshalb 
werden wir in den kommenden Monaten 
in verschiedenen Stadtteilen zu Gast sein.“ 
In Güls werden neben dem Kreis-
vorsitzenden, den Or tsgruppen-
sprecherinnen und -sprechern, Mit-
gliedern der Ortsbeiräte auch der Gülser 
Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann an-
wesend sein, um mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu kommen. 
Inhaltlich soll es vor allem um Themen 
gehen, die Güls aktuell bewegen: Der 
Standort der neuen Kindertagesstätte, 
die Entwicklungen rund um das Thema 
Lidl am Moselbogen oder das Stadtdörfer-
projekt. Gerade diese Themen entwickeln 
sich täglich weiter, sodass Ortsvorsteher 
Ackermann und die Gülser und Koblen-

zer GRÜNEN den Gästen die neuesten 
Informationen weitergeben und darüber 
ins Gespräch kommen können. Natürlich 
können alle Besucherinnen und Besucher 
auch eigene Themen einbringen. 
Michael Kock, Co-Sprecher der GRÜNEN 
Ortsgruppe Güls, dazu: „Ich finde die Idee 
dieser Veranstaltungsreihe super, umso 
mehr freut mich, dass der erste Dialog 
hier in Güls stattfindet. Die GRÜNEN in 
Koblenz setzen sich für die Stadtteile ein 
und wollen, dass ihre Belange ernst ge-
nommen und angemessen berücksichtigt 
werden. Der offene und konstruktive Aus-
tausch soll progressive Lösungsansätze 
hervorbringen, um gemeinsam unsere 
Stadt Koblenz weiterzuentwickeln. Ge-
rade hier in Güls gibt es aktuell hoch-
aktuelle und spannende Themen, die wir 
als GRÜNE eng begleiten. Hier ist es wich-
tig, auch die Gedanken und Meinungen 
der Gülser und Bisholderer Bürger*innen 
zu hören und diese in unsere Arbeit mit-
einfließen zu lassen.“

Hauptversammlung der Gülser SPD 
Kandidaten für die Kommunalwahl 2024 nominiert

Im Rahmen der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung im Weingut Lunne-
bach begrüßte der Vorsitzende der Gül-
ser SPD, Ratsmitglied Toni Bündgen, die 
Mitglieder und Gäste.
In seinem ausführlichen Rechenschafts-
bericht für 2022 ging Bündgen nochmals 
auf die Aktivitäten im vergangenen Jahr 
ein. Im kommunalpolitischen Bereich 
wurde sich bei vielen Ortsterminen, An-
trägen in Ortsbeirat bzw. Stadtrat sowie 
Telefonaten mit Bürger und Verwaltung 
für die Belange der Gülser Bevölkerung 
und Vereine eingesetzt.
Nachdem Kassierer Ralf Zipper den Kassen-
bericht für 2022 präsentierte und Kassen-
prüfer Alfred Weber eine gute Kassen-
führung bescheinigte wurde der Vorstand 
entlastet.
Sodann wurden zunächst in folgender 
Reihenfolge die Stadtratskandidatinnen 
und -kandidaten der Gülser SPD für die 
Kommunalwahl 2024 gewählt, welche 
aller Voraussicht am 9. Juni 2024 statt-
findet: Detlev Pilger, Toni Bündgen, Do-
reen Werth, Angelika Casselmann, And-

reas Schmitz und Cem Ilhan. Die Gülser 
SPD ist zuversichtlich, dass man mit diesen 
Wahlvorschlägen für den am 24.06.23 an-
stehenden „Listenparteitag“ der Koblenzer 
SPD gut aufgestellt ist.
Im Anschluss hieran wurde den Mit-
gliedern das „Personaltableau“ für die 
Ortsbeiratswahl vorgestellt. Folgende 11 
Gülserinnen und Gülser (9 SPD-Mitglieder 
und 2 parteilose Kandidaten) gehen für die 
SPD bei dieser Wahl in folgender Reihen-
folge „ins Rennen“: Toni Bündgen, Alex-
andra Gärtner-Schmidt, Eckhard Kunz, 
Doreen Werth, Andreas Schmitz, Stepha-
nie Kreuter, Berthold Schneider, Angelika 
Casselmann, Alfred Weber, Cem Ilhan und 
Detlev Pilger; Ersatzkandidaten sind Lukas 
Bündgen und Achim Böttcher.
Die Gülser SPD ist zuversichtlich, mit die-
sen Personen aus unterschiedlichen Alters-
stufen und Berufen, welche zum Teil be-
reits über lange Jahre in der Politik aktiv, 
teilweise aber auch „politische Newcomer“ 
sind, für Güls einen überzeugenden Wahl-
vorschlag für die Ortsbeiratswahl zu prä-
sentieren.

Die sechs Stadtratskandidaten der Gülser SPD (v.l.n.r.): Cem Ilhan, Angelika Cassel-
mann, Toni Bündgen, Doreen Werth, Detlev Pilger und Andreas Schmitz.

Einschulung
vor 50 Jahren

Wo sind die Grundschulk lassen-
kameraden des Jahrgangs 1967?
Im August gibt es nämlich etwas zu 
feiern, dann ist es genau 50 Jahre her, 
dass sie als „I-Dötzchen“ in die Grund-
schule Güls, damals noch in dem alten 
Schulgebäude auf dem heutigen Fest-
platz in der Gulisastraße, eingeschult 
wurden.
Wer sich daran erinnert, Interesse hat 
und gerne an einem Wiedersehen in 
fröhlicher Runde teilnehmen möchte, 
meldet sich am besten per E-Mail beim 
Gölser Blättche (goelser-blaettche@gmx.
de - Betreff: Jahrgang 1967)).
Wenn ein paar, inzwischen vielleicht 
leicht ergraute, Schulkinder zusammen-
kommen, wird ein Treffen organisiert.

Ackermann packt an: Da hatte unser Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann doch 
endgültig die Faxen dicke. Nachdem ein einstimmig verabschiedeter Antrag des Gül-
ser Ortsbeirats bezüglich eines Geländers an der Treppe zwischen den Straßen Im 
Pühlchen und Planstraße über Monate von der Verwaltung der Stadt Koblenz ver-
schleppt worden war, legte er einfach mal wieder selbst Hand an. Besonders genervt 
hatte ihn die letzte Auskunft auf eine seiner Nachfragen, dass es Lieferschwierig-
keiten mit dem Material gebe! So hat er sich kurz entschlossen das fehlende Mate-
rial selbst besorgt und mit Hilfe seines guten Freundes Werner die Sache ganz flott 
und unbürokratisch erledigt. Natürlich nicht ohne vorher mit den kooperativen An-
wohnern geklärt zu haben, dass man auch eine Stütze in deren Garten befestigen 
durfte. Wer nun denkt, damit sei die Geschichte zu Ende, täuscht sich: Es dauerte 
genau einen Tag, bis Arbeiter der Stadt anrückten und das beantragte Geländer 
fachmännisch installierten. Zufall oder nicht? Das wird wohl keiner abschließend be-
antworten können. Hauptsache, das Geländer ist da und im nächsten Winter können 
die Passanten sich bei Schnee- und Eisglätte daran festhalten. Denn eins ist sicher: 
Der nächste Winter kommt bestimmt!
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Vorstandswahlen der Senioren-Union
August Hollmann folgt auf Wolfgang Peetz

Die Gülser Senioren in der CDU haben 
turnusgemäß einen neuen Vorstand unter 
reger Beteiligung zahlreicher Mitglieder 
gewählt. Fast 50 Prozent aller Senioren 
Union-Mitglieder sind der Einladung ins 
Weinhaus Kreuter gefolgt.
Der bisherige Vorsitzende, Wolfgang 
Peetz, hat aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr kandidiert. Dankens-
werterweise haben auch Mitglieder des 
bisherigen Vorstandes wieder kandidiert, 
so dass der neue Vorstand aus den Er-
fahrungen des bisherigen Vorstandes 
schöpfen kann.
Zum 1. Vorsitzenden der Senioren Union 
wurde August Hollmann, zu seinem Stell-

vertreter Peter Erben gewählt, der auch 
die Aufgaben des Schriftführers wahr-
nimmt. Als Beisitzerinnen wurden Else 
Adenau und Trudi Gehenzig gewählt, 
beide gehörten schon dem bisherigen 
Vorstand an. Neu gewählt wurden Regi-
na Koschewa, Adelheid Sabel und Ingrid 
Schweitzer. Der neue Vorstand möchte 
an die erfolgreiche Arbeit des bisherigen 
Vorstandes anknüpfen.
Alle Gülserinnen und Gülser und auch 
diejenigen, die sich mit Güls verbunden 
fühlen, sind herzlich zu den Senioren-
treffen an jedem ersten Donnerstag des 
Monats um 16 Uhr im Weinhaus Kreuter 
eingeladen.

Der neue Vorstand der Gülser Senioren Union (v.l.n.r.) Regina Koschewa, Peter Erben, 
Ingrid Schweitzer, Else Adenau, Adelheid Sabel, August Hollmann, Trudi Gehenzig.

Lagerraum für 
Museum gesucht

Das Heimatmuseum Güls sucht 
einen gut erreichbaren Lagerraum 
zur Miete.
Benötigt werden rund 30 m² Lager-
fläche, diese sollten trocken und 
frostfrei sein. Angebote an: info@
heimatmuseum-guels.de

AWO Güls feiert Maifest mit vielen Gästen
Spenden für Kinder- und Jugendsommerfreizeit gesammelt

Hermann Schäfer begrüßte die zahlreich 
erschienen Gäste und lobte die einmalige 
Mitgliederschaft, die durch ihre aktive Teil-
nahme erst eine gelungene Veranstaltung 
ermögliche. Gleichzeitig dankte er seinem 
gesamten Team der Helferinnen und Hel-
fer für ihren großartigen Einsatz.
Das traditionelle Maifest begann mit Kaf-
fee und selbst gebackenem Kuchen im 
frühlingshaft dekorierten Vereinsheim. 
Wegen des schönen Wetters wurde die 
Veranstaltung anschließend auf den be-
reits vorbereiteten Plätzen im Freien fort-
gesetzt. 
Die Mitglieder und Freund(innen) der 
AWO sorgten im bis auf den letzten Platz 
besetzten Außenbereich von Beginn an 
für eine klasse Stimmung und lachten 
mit der Sonne um die Wette. Ganz be-
sonders, als die Überraschungsgäste, 
der glänzende Akkordeonspieler Amir 
und das „Kowelenzer Original“ Heinz mit 
bekannten Melodien von der Waterkant 
bis ins Rhein- und Moseltal sowie kleinen 
„Stöckelcher“ auf „Kowelenzer Platt“ das 
Publikum begeisterten. Es wurde kräftig 
mitgesungen und viel gelacht. 
Die AWO-Tanzgruppe ließ es sich nicht 
nehmen, zu den Klängen von „Rot, rot, 
rot sind die Rosen“ eine mit viel Beifall 
belohnte Einlage zu geben. 
Standesgemäß verabschiedeten sich Amir 
und Heinz mit dem „Kowelenzer Schängel-
che“ und erhielten lang anhaltenden Ap-

plaus für ihren voll und ganz gelungenen, 
kurzweiligen Auftritt. 
Belohnt wurde das großartige Publi-
kum am Abend von den „Grillmeistern“ 
mit leckeren Bratwürsten und selbst ge-
machtem Kartoffelsalat.
Der Vorsitzende bedankte sich schließ-
lich bei allen Gästen, die der Bitte nach-
gekommen waren, eine freiwillige Spende 
im Sparschwein zu versenken. Die Spende 
helfe der Gülser AWO auch weiterhin in 
eigener Regie eine 10- tägige Kinderfrei-

zeit ins „Naturfreundehaus Finsterbrun-
nertal“ durchzuführen und mit zu finan-
zieren, die es allen Gülser Kindern von 8 
bis 14 Jahren ermöglichen soll, mindes-
tens einmal im Jahr unbeschwert Ferien 
machen zu dürfen.
Bei einem guten Tropfen Wein, einem 
kühlen Bier und allerlei erfrischenden 
Getränken ging ein Tag zu Ende, an dem 
sich alle Besucher bereits auf den Saison-
Höhepunkt, das diesjährige Sommerfest 
der Gülser AWO, freuten. 

Flohmarkt auf dem Gülser Festplatz ist ein voller Erfolg
An rund 50 Ständen Kleidung, Haushaltsartikel, Bücher und Spielzeug angeboten

Am Samstag, den 13.5. fand ein Floh-
markt, organisiert von der GRÜNEN Orts-
gruppe Güls unter der Leitung der Spre-
cherin Sandra Over und des Sprechers 
Michael Kock statt.
Von 14.00 bis 19.00 Uhr verwandelte sich 
der Marktplatz in Güls rund um die über 
50 aufgebauten Verkaufsstände in ein le-
bendiges Treiben. Der Flohmarkt war ein 
Angebot an die Bürgerinnen und Bürger 
zu moderaten Preisen, nachhaltig und be-
wusst eine Vielfalt an Waren einzukaufen: 
Von Kleidung über Haushaltsartikel bis 
hin zu Büchern und Spielzeug gab es für 
jeden Geschmack etwas zu entdecken.
Der Kreisverband der GRÜNEN Koblenz 
war mit einem Infostand vor Ort, um Wün-
sche der Bürgerinnen und Bürger zu sam-

meln und einen Einblick in die lokale poli-
tische Arbeit zu ermöglichen.
Patrick Zwiernik, Vorstandsmitglied der 
GRÜNEN Koblenz 
dazu: „Was die Gül-
ser*innen hier auf 
die Beine gestellt 
haben, ist wirklich 
großartig, da spre-
che ich ganz im 
Sinne des gesam-
ten Vorstandes. 
Neben dem nach-
haltigen Einkaufen, 
was auf dem Floh-
markt natürlich im 
Mittelpunkt steht, 
ist es immer wieder 

schön, mit Koblenzer*innen ins Gespräch 
zu kommen und Ideen und Anregungen 
aufzunehmen.“
Sandra  Over, Sprecherin der Gülser 
GRÜNEN, zeigte sich begeistert von der 
positiven Resonanz: „Es freut mich sehr, 
dass unser Stadtteil-Flohmarkt so gut 
angenommen wurde. Wir haben hier 
lokal ein Angebot für die Bürger*innen 
aus Güls geschaffen.“ Michael Kock, der 
Sprecher der Gülser GRÜNEN ergänzt. „Ich 
finde, man hat gesehen, dass die Stadt-
teile für sich genommen eigene Zentren 
sind und eigene Strahlkraft haben. Viel-
leicht schaffen wir es, mit unseren Aktio-
nen auch in anderen Stadtteilen dafür zu 
sorgen, dass Flohmärkte in Koblenz häu-
figer stattfinden.“
Die Ortsgruppe der GRÜNEN in Güls freut 
sich bereits jetzt auf weitere erfolgreiche 
Veranstaltungen und bedanken sich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern und 
den vielen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen des Stadtteil-Flohmarkts 
beigetragen haben.

Viele Gäste sind am Pfingstwochenende der Einladung des Weinguts Lunnebach 
zur Jungweinprobe gefolgt. Es gab viele leckere Weine des neuen Jahrgangs zu pro-
bieren und auch für das leibliche Wohl war wie immer bestens gesorgt.
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Leerstände auch in Güls
Immer mehr Geschäfte verschwinden aus dem Dorfbild

Sie sind kein schöner Anblick und auch 
kein gutes Zeichen für die Dorf- oder 
Stadtentwicklung – und doch findet man 
sie überall. Leere Schaufenster und leere 
Geschäftsräume: Leerstände eben. 
Da bleibt auch Güls nicht verschont: Man 
muss gar nicht in die Zeit zurückschauen, 
wo es in unserem schönen Stadtteil noch 
mehrere Metzgereien und Bäckereien 
gab, die alle, bei deutlich geringerer Ein-
wohnerzahl, ihr Auskommen hatten. Auch 
in der letzten Zeit sind wieder einige Ge-
schäfte verschwunden, was unseren schö-
nen Stadtteil um einiges ärmer gemacht 
hat. Es sei nur erinnert an die Reinigung 
in der Stauseestraße, die Bäckereifiliale 
am Feuerwehrhaus oder den Beauty-Sa-
lon am Plan gegenüber der ehemaligen 
Metzgerei Zentner (der aber nur inner-
halb von Güls seinen Standort gewechselt 
hat und jetzt in der Straße Am Zehnthof 
zu finden ist).
Wie Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann 
auf Nachfrage mitteilt, sieht er den Trend 
aber aktuell etwas gebremst. Immerhin 
wird in die letztgenannte Immobilie wohl 
eine Yogaschule als Mieter einziehen und 
weitere leere Geschäftsräume in einem 
der ältesten Fachwerkhäuser von Güls 
(Ecke Neustraße/Stauseestraße) werden 
zukünftig von einer Versicherung genutzt. 
Froh kann man auch sein, dass die ehe-
maligen Räume des Textilgeschäfts Rei-
sing nun von einem Bedachungsunter-
nehmen weiter genutzt werden.
Eine zusätzlich geplante Übernahme der 
ehemaligen Bäckerei Capitain (zuletzt 

Thillmann) an der Ecke Poppenstraße/
Am Zehnthof steht wohl in letzter Kon-
sequenz durch die Auflagen der Bau-
behörde in Koblenz vor dem Scheitern: 
Zwar hatte der auch auf dem Gülser 
Wochenmarkt vertretene Eigentümer 
der Bio-Ölmühle Bertgen die Absicht, 
seine Produktionsstätte in die Räum-
lichkeiten der ehemaligen Bäckerei zu 
verlegen und auch den Verkaufsraum 
zu reaktivieren, um dort seine hoch-
wertigen Produkte anzubieten. Er hat 
diese Räume auch schon gemietet. Aber 
es stellte sich heraus, dass zur erneuten 
Nutzung beispielsweise der Backstube 
nach längerer Zeit der Nichtnutzung ein 
erneuter Bauantrag nötig geworden ist. 
Dabei sind die Auflagen des Bauamtes 
bezüglich Lärm und anderer Emissionen 
so hoch, dass der Interessent sich diese 
Kosten nicht leisten kann und nun nach 
anderen Räumen in anderen Stadtteilen 
sucht. Schade für Güls!
Man kann sich für die Zukunft nur wün-
schen, dass sich ein anderes Verständnis 
von Wirtschaftsförderung entwickelt, als 
es zur Zeit zu herrschen scheint. Denn 
dass ein Produzent kalt gepresster Öle 
eine modernere Abluftanlage benötigt 
als früher eine Bäckerei, kann man nur 
schwer vermitteln, und dass an solchen 
Auflagen eine Ansiedlung eines attrakti-
ven Gewerbebetriebs scheitern soll, auch 
nicht. Hoffen wir, dass wenigstens der Aus-
stellungs- und Verkaufsraum neu belebt 
wird, damit es ein totes Fenster weniger 
in unserem Stadtteil gibt.

Bündgen neuer Kreisvorsitzender
AWO Koblenz fördert gesellschaftlichen Zusammenhalt

Turnusgemäß alle vier Jahre wird ein 
neuer Vorstand des Kreisverbandes der 
AWO Koblenz gewählt. Am 13.05.2023 
war es wieder soweit. Die Kreiskonferenz, 

die aus den acht Ortsvereinen der Stadt 
Koblenz besteht, kam an diesem sonni-
gen Samstag im Marie Juchacz Haus zu-
sammen. Insgesamt 45 zuvor gewählte 
Delegierte konnten ihre Stimmen für die 
zur Wahl stehenden Personen abgeben, 
die sich im Vorfeld  bereit erklärt haben, im 
Vorstand mitzuarbeiten. Der Gülser Orts-
verein der AWO war mit zehn Delegierten 

vertreten und damit die größte Gruppe 
innerhalb der anwesenden Ortsvereine.
Die Grußworte des Bezirksverbandes 
der AWO, des Oberbürgermeisters David 

Langner sowie der Ver-
treter des Stadtrates und 
der politischen Partei-
en, hoben sehr deutlich 
hervor, wie wichtig die 
Arbeit der AWO in der Ver-
gangenheit war, wie sie 
die Gegenwart prägt und 
die Zukunft mitgestaltet. 
Über alle Parteigrenzen 
hinweg war man sich 
einig, dass es weiterhin 
und gerade in dieser kom-
plizierten Zeit gilt, den 
gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt zu fördern.
In der anschließenden 
Wahl wurde Toni Bünd-
gen zum neuen Vor-

sitzenden gewählt. Er darf die Geschicke 
des Kreisverbandes der AWO nun die 
nächsten vier Jahre lenken. Zu den stell-
vertretenden Vorsitzenden wurden Anne-
Leonie Balmes vom Ortsverein Moselweiß 
und Harald Gittler vom Ortsverein Rau-
ental gewählt. Als einer der elf Beisitzer 
wurde Doreen Werth, ebenfalls eine Gül-
serin, bestimmt.

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Balkon- und
Terrassensanierungen

Quo vadis Güls?

Ich formuliere es mal scharf,
Güls liegt im Dornröschenschlaf.

Wenn auch die Kirche in der Ortsmitte bleibt,
zeigt sich der Rewe-Markt nicht abgeneigt,
wie Lidl sich auszubreiten im Moselbogen,
und aus Rewe Sicht wäre es nicht gelogen,
von Vergrößerung, mehr Umsatz zu erträumen
und den jetzigen Standort dafür zu räumen.

Schon vor Jahren hatte es Güls versäumt,
als die Lebkuchenfabrik den Standort geräumt,
Voraussetzungen zu schaffen am Ortsrande,
halbherzige Bemühungen verliefen im Sande,
seitdem liegt Grund und Boden brach,
und jetzt auf  einmal wird Güls wach,
doch die Stadt hat schneller reagiert,
und einen Supermarkt engagiert,
das Gejammer ist jetzt riesengroß,
werden wir jetzt noch den Rewe los?

Für die Laufkundschaft wäre das fatal,
und vielen Gülsern nicht egal,
denn bequem zu kaufen mitten im Orte,
mit Freunden tauschen paar nette Worte,
andere Gemeinden uns darum beneiden,
bei denen ist Einkaufen eher bescheiden,
lasst die Großmärkte an den Stadtrand ziehen,
mit dem Auto erreichbar, aber sehr anonym.

Auch der Kindergarten in der Gulisastraße,
ist momentan in einer Veränderungsphase,
renovierungsbedürftig und obendrein,
bei ansteigender Kinderzahl viel zu klein,
ein angrenzendes Grundstück stünde bereit,
doch die Verkehrslage hierzu Nachteile zeigt.

Ein neuer Standort in den Fokus dringt,
die Nähe des Neubaugebiets Vorteile bringt,
denn junge Familien im Neubauland,
weisen diesen Vorteil nicht von der Hand,
die Baukosten werden es letztendlich zeigen,
für welche Option man sich wird entscheiden.

Güls muss jetzt die Ärmel hochkrempeln,
kein zaudern mehr und kein Geplänkel,
ein Bürgerhaus muss her, und das zwingend,
für alle Vereine und Bürger sehr dringend,
für die neue Moselfront ist oberstes Ziel,
Fassadengestaltung im moselländischen Stil,
eine Vinothek ist vielleicht zu integrieren,
und würde unseren Weinort aufpolieren,
Betonarchitektur verbreitet keine Wonne,
die Postkartenansicht wäre für die Tonne.

Konsequent ist die Dorfgestaltung anzugehen,
dann kann das „Tor zur Mosel“ offenstehen.

Volker Kasulke

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 
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Pastor-Busenbender-Straße
Dies ist die erste von zwei Straßen, die nach Gülser Pfarrern benannt wurde. 
Sie gehört zu dem Teil des Dorfes, der Mitte des 20. Jahrhunderts nach Wes-
ten hin erschlossen und bebaut wurde. Die Straße wurde benannt nach Adolf 
Busenbender, der zwischen 1923 und 1957 katholischer Pfarrer in Güls war. 
Er wurde 1881 in Wallmerod geboren und wurde nach seinem Theologie-
studium 1905 in Trier zum Priester geweiht. In seine Amtszeit in Güls fielen 
die NS-Herrschaft und der Zweite Weltkrieg. In dieser Zeit brachte Pastor Bu-
senbender regelmäßig seine Ablehnung gegenüber den Nationalsozialisten 
öffentlich zum Ausdruck. Dies ging so weit, dass er 1937 zusammen mit 
seinem Kaplan Peter Wöll festgenommen wurde und anschließend im Ge-
stapo-Gefängnis im Vogelsang in Koblenz einsitzen musste. Doch auch nach 
seiner Entlassung machte Pastor Busenbender regelmäßig Stimmung gegen 
die Nationalsozialisten. Bei den Gülser Kindern war Pastor Busenbender al-
lerdings durch seinen Hang zu körperlicher Züchtigung nicht beliebt. Nach 
dem Ende seiner Amtszeit als Pfarrer in Güls verbrachte er seinen Ruhestand 
in Herdorf an der Sieg, bis er 1963 verstarb. Auf seinen Wunsch hin wurde er 
anschließend in Güls beerdigt. In Erinnerung an seine lange Wirkzeit in Güls 
und seine Ablehnung der Nationalsozialisten wurde kurze Zeit darauf die 
hinter der neuen Kirche vorbeiführende neu angelegte Straße „Pastor-Bu-
senbender-Straße“ genannt.

Pastor-Kesten-Straße
Dies ist die zweite von zwei Straßen, die nach Gülser Pfarrern benannt wurde. 
Auch die Pastor-Kesten-Straße gehört zur westlichen Erweiterung des Dorfes 
Mitte des 20. Jahrhunderts. Sie wurde benannt nach Alberich Ignaz Kesten, 
der zwischen 1787 und 1828 katholischer Pfarrer in Güls war. Dies war eine 
sehr turbulente Zeit, von der französischen Besetzung der linksrheinischen 
Gebiete über die Napoleonischen Kriege bis hin zur Annexion des Rhein-
lands durch Preußen. Ein tiefer Einschnitt für die Kirche war dabei die unter 
der französischen Herrschaft stattfindende Säkularisation, also die Auflösung 
von Klöstern und Stiften und die Enteignung kirchlichen Besitzes durch den 
Staat. Dabei wurde auch das Sankt Servatius-Stift Maastricht aufgehoben, zu 
dem die Pfarrei Güls bislang gehört hatte. Pastor Kesten wurde erster Pfarrer 
der neu geschaffenen freien Pfarrei Güls. Gleichzeitig verlor die Gülser Pfarrei 
viele ehemalige Besitzungen. Die Zeitzeugen beschreiben Pastor Kesten dabei 
als jemanden, der die Gülser Pfarrei sicher durch unruhige Zeiten brachte. Lob 
bekam Pastor Kesten auch von höchster Stelle: Im Jahr 1804 besuchte Napo-
leon Güls, um sich vom Heyerberg aus einen Überblick über eine möglichen 
Bau einer neuen Befestigung um die Stadt Koblenz herum zu machen. Dabei 
kam es zu einer Begegnung mit Pastor Kesten. Napoleon lobte diesen als einen 
geborenen Friedensrichter für Güls. Bis zu seinem Lebensende blieb Pastor 
Kesten Gülser Pfarrer, bis er schließlich 1828 verstarb. Die Seitenstraße der 
ebenfalls in der Nachkriegszeit neu angelegten Pastor-Busenbender-Straße 
wurde zum Gedenken an das langjährige Wirken von Alberich Ignaz Kesten 
in unruhigen Zeiten „Pastor-Kesten-Straße“ getauft.

Gülser Straßennamen

Der CDU-Stammtisch „Historisches Güls“ geht den Namen unserer 
Straßen auf den Grund und stellt die Herkunft den Lesern des 
Gölser Blättches in einer Serie vor.
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Neues vom Wochenmarkt im Juni

Nachdem wir im Mai  ja unser Blüten-Jubiläumsmarkt 
gefeiert haben, lassen wir es im Juni wieder etwas 
langsamer angehen. Wir wollen aber noch einmal 
darauf aufmerksam machen, dass unser Messer- und 
Scherenschleifer Weyrich wieder jeden Freitag auf 
dem Marktplatz „die Messer wetzt“.
Besonders freuen wir uns, dass am 9. und am 16.  Juni 
das beliebte Weingut Löhr aus Alken unseren Markt 
mit seinen feinen Tröpfchen bereichern wird. Für alle, 
die das noch nicht wissen oder schon wieder ver-
gessen haben: Damit ist ein Wiedersehen mit unse-
rer ehemaligen Gülser Blütenkönigin Laura Jeromin 
möglich, die in dieses Weingut „eingeheiratet“ hat. 
Und wir haben so die Gelegenheit, wieder einmal 

über unseren Gülser Weinhorizont hinauszuschauen 
– denn wie heißt es so schön: „Auch andere Mütter 
haben schöne Töchter“ (übersetzt: auch Alken hat 
guten Wein!).
Zum Schluss noch zwei Urlaubsmeldungen: Armin 
Saal wird am 9. und 16. 06. nicht auf dem Markt sein, 
Kreuters mit ihren Gülser Produkten während der 
Pfingstferien am 2. und 9.06. Vorsicht, nicht ver-
wechseln: Stefan Kreuter mit seiner „Kreuterküche“ 
ist immer da!!!
Wir freuen uns auf einen sonnigen Juni mit 5 (!) 
wunderschönen Marktfreitagen!

Euer Gülser Wochenmarktteam

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Unter der Fürstenwiese 4 a
56072 Koblenz-Güls

Telefon 0261 / 4 57 92

Der Zaun zum Außengelände der Kita Rappelkiste wurde auf Initiative der Fami-
lie Seiser mit farbenfrohen Buntstiften und einem Schild verschönert. Alles wurde 
in Eigenregie gefräst, gespitzt, lackiert und fachmännisch befestigt. Durch das Tor 
vor der Eicher Halle kann man durch gehen, um sich das Kunstwerk anzuschauen.

Wie in jedem Jahr fand sich auch diesmal wieder eine Gruppe hoch motivierter Frei-
williger aus den Reihen der Handballer und des Vorstandes des TV Güls zusammen, 
um die vereinseigene Halle und die Vereinsgaststätte drinnen und draußen frühjahrs-
fit zu machen. Im Außengelände wurden Abflüsse gereinigt, Dachrinnen gesäubert, 
Rasen gemäht und vieles mehr. Im Innenbereich wurden diverse Reparaturarbeiten 
durchgeführt, Duschköpfe gründlich gereinigt und entkalkt, der Thekenbereich der 
Vereinsgaststätte grundgereinigt und der Gastraum gesäubert. Nach getaner Arbeit 
traf man sich am Abend in der Vereinskneipe zur Begutachtung und zum wohlver-
dienten Abendessen und dem ein oder anderen Kaltgetränk.

Termine 2023
Juni - Oktober
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Faszination Weinberg

Preis: 22,- Euro p.P. inkl. Weinglas mit Glashalter und Verkostung

Bernd Doetsch & Betina Thilmann-Marx
Telefon: 0178 - 18 70 215    ·    Mail: an-rheinundmosel@kabelmail.de

Sonntags um 14 Uhr am:  18. Juni, 20. August,
 17. September und 15. Oktober,
außerdem am Dienstag, 5. September um 9.30 Uhr
Kommen Sie mit auf einen 3-stündigen naturnahen 
Erlebnisspaziergang. Treffpunkt: Weingut Lunnebach

Führung: Der lebendige Weinberg – Natur & Weingenuss

Freundeskreis Koblenz für Suchtkrankenhilfe
AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen  jeden Montag (außer feiertags)
1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)     2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen! Neue Interessenten werden gebeten, sich 
vor einem Besuch der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751
E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

Sparkasse Koblenz 
unterstützt Vereine

Bereits im Jahr 2022 hat die Sparkasse 
Koblenz mit dem von der Stadt Koblenz 
initiierten Hilfsprogramm 46 Koblenzer 
Vereine mit einer „Energiespende“ unter-
stützt. Insgesamt wurden 100.000 Euro 
ausgeschüttet. Eine erfreuliche Nach-
richt erhielten nun weitere zehn Kob-
lenzer Vereine, denn auch sie erhalten 
eine „Energiespende“ in einer Höhe von 
insgesamt 34.540 Euro. 
Nachdem die Vereine im Dezember 2022 
die Soforthilfe beantragt haben, musste 
ein Nachweis über die erhöhten Energie-
kosten und die Gemeinnützigkeit des 
Vereins erbracht werden. Die nun be-
rücksichtigten Vereine lieferten ihre Be-
scheinigung nach und profitieren von 
der Spende. Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Koblenz, Matthias Nester, ist 
erfreut darüber, dass weiteren Vereinen 
geholfen wurde: „46 Vereine haben wir 
bereits mit der ‚Energiespende‘ unter-
stützt und sind natürlich froh jetzt wei-
teren zehn Vereinen aus unserer Heimat 
unter die Arme zu greifen. Die Vereine 
leisten wichtige Arbeit für das Gemein-
wohl in unserer Stadt. Da helfen wir als 
Sparkasse Koblenz selbstverständlich 
von Herzen gerne.“
„Mir ist es wichtig, dass wir den Vereinen 
in unserer schönen Stadt unter die Arme 
greifen. Da freut es mich sehr, dass wir mit-
hilfe der Sparkasse Koblenz das Ehrenamt 
unterstützen können. Dank der Koblen-
zer Vereine haben wir ein abwechslungs-
reiches Freizeitangebot und leben von 
dem Austausch, der dort entsteht“, be-
merkte Oberbürgermeister David Lang-
ner abschließend.
Unter den zehn Vereine sind auch vier Gülser 
Vereine, die sich über ihre Energiespende 
freuen: St. Hubertus Schützengesellschaft 
Güls 1846 e. V., BSC 1950 Güls e. V., Turnver-
ein Güls 1890 e. V. und Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Koblenz-Güls e. V.

Haushaltshilfe
für 3-4 Stunden pro Woche

in Güls gesucht.
Telefon: 0160 970 974 89

Hans-Peter Ackermann 
kandidiert erneut

Fortsetzung von Seite1
Christopher Bündgen, Kreisvorsitzender 
der GRÜNEN und Teil seines Wahlkampf-
teams im vergangenen Wahlkampf, be-
grüßt die frühzeitige Festlegung des 
Ortsvorstehers: „Es ist gut für Güls und 
Bisholder, dass Hans-Peter erneut als Orts-
vorsteher kandidiert. Und es ist gut, dass 
er dies so früh kommuniziert. In den letz-
ten Monaten hat er bewiesen, dass er 
sowohl die großen als auch die kleinen 
Themen im Ort anpackt. Manches davon 
sieht man als Bürgerin oder Bürger von 
Güls und Bisholder direkt, manches erst 
später aber einiges auch nie, weil es ein-
fach dazu beiträgt, dass es in Güls und 
Bisholder eben läuft. Durch seine gute 
Vernetzung in der Verwaltung konnte 
Hans-Peter bereits Vieles schnell und un-
bürokratisch umsetzen, was ohne seine 
Kontakte deutlich länger gedauert oder 
gar nicht erst geklappt hätte. Die Wein-
fässer auf der Gulisastraße sind dafür das 
beste Beispiel. Dabei scheut er sich auch 
nicht vor dem offenen Wort, wenn es ein-
mal keine Lösung gibt. Bei Hans-Peter wis-
sen die Menschen, woran sie sind. Das ist 
seine große Stärke. Mit dieser Zusage zur 
erneuten Kandidatur umso mehr. Kein 
politisches Taktieren, kein Hinauszögern 
für den großen Auftritt: Hans-Peter geht es 
um Güls und Bisholder und das auch über 
2024 hinaus. Ich freue mich schon jetzt 
wieder auf einen spannenden Wahlkampf 
im Zuge der Kommunalwahl und auf die 
erneut große Unterstützung der Gülser 
und Bisholderer Bevölkerung für unseren 
Ortsversteher Hans-Peter Ackermann.“
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Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

07.06. SAGA

08.06. RHEINPULS
INTERSTELLAR
OVERDRIVE

09.06. IN EXTREMO

10.06. MASCHINENGIPFEL
Heldmaschine
Diary of Dreams
End of Green
Versus Goliath

15.06. RHEINPULS
DIE TOTEN ÄRZTE

16.&17.06. VÖLKERBALL

22.06. RHEINPULS
BOSSTIME

23.06. THE HOOTERS

24.06. RHEINKLANG
ADELE EXPERIENCE

25.06. LABRASSBANDA

29.06. RHEINPULS
SHAPE OF POP

01.07. RHEINKLANG
JOHNNY CASH
EXPERIENCE

06.07. RHEINPULS
THE WILD BOBBIN'
BABOONS

08.07. RHEINKLANG
RUDELSINGEN

13.07. RHEINPULS
STINGCHRONICITY

15.07. RHEINKLANG
JOHN FOGERTY
COVERATION

20.07. RHEINPULS
PARTY ANIMALS BAND

21.-23.07. HORIZONTE
Weltmusikfestival

27.07. RHEINPULS -
IT'S ALL PINK

28.-30.07. GAUKLERFESTUNG

02.08. HUBERT VON GOISERN
& BAND

03.08. RHEINPULS -
GOLDPLAY

05.08. RHEINKLANG
THE DOORS TRIBUTE

10.08. RHEINPULS
DIRE STRATS

12.08. SAHNEMIXX

12.08. MENÜ ZU RHEIN IN
FLAMMEN

13.08. KONSTANTIN WECKER

17.08. RHEINPULS
MERCY STREET

18.08. SALTATIO MORTIS
Special Guest: Gloryhammer

19.08. RHEINKLANG
STATIONTOSTATION

19.08. KASALLA

24.08. RHEINPULS
BOUNCE

31.08. RHEINPULS
MARIUZZ

FESTUNGSSOMMER

30 JAHRE FÖRDERVEREIN
KULTUR IM CAFÉ HAHN

26.08.

Körpertraining in der Natur
SPD Güls beantragt Outdoor-Fitnessanlage

Die Gülser SPD möchte, dass die Stadt 
Koblenz prüft, ob im Bereich der Gülser 
Sportanlagen am Winninger Weg – z. B. 
in der „Dreiecksrasenfläche“ zwischen 
dem Parkplatz und dem Fußballplatz 
unmittelbar am BSC-Sportgelände und 
gegenüber vom Clubheim des TC Güls 
– eine kleine Outdoor-Fitnessanlage er-
richtet werden kann und hat daher einen 
entsprechenden Antrag zur nächsten 
Ortsbeiratssitzung eingereicht.
Der Gülser SPD Vorsitzende, Ratsmit-
glied Toni Bündgen, hat dieses Thema 
bereits im Vorfeld der Antragstellung 
mit den Vorsitzenden der beiden am 
Winninger Weg beheimateten Sport-

vereine BSC Güls, Cem Ilhan, und TC 
Güls, Manfred König, bei einem Orts-
termin erörtert. Dabei war man sich 
einig, dass eine Outdoor-Fitnessanlage 
das Sport- und Freizeitangebot in Güls 
bereichern würde, der vorgeschlagene 
Standort in unmittelbarer Umgebung 
der Gülser Sportanlagen und direkt an 
einer beliebten Laufstrecke in die „Gül-
ser Natur“ hinaus gelegen wurde als 
ideal angesehen.
Eine Outdoor-Fitnessanlage an dieser 
Stelle erscheint nach Ansicht der Gülser 
SPD sinnvoll und würde darüber hinaus 
die Freizeit- und Lebensqualität in Güls 
nochmals steigern.

Am potenziellen Standort der Anlage zu sehen sind (v.l.n.r.) der TC-Vorsitzende 
Manfred König, SPD-Stadtrat und Ortsvereinsvorsitzender Toni Bündgen und der 
BSC-Vorsitzende Cem Ilhan.                                                                             Foto: Horst Weber

Im Rahmen des BSC Familienfestes fand am Sonntag, 14.05.23, ein „Spiel der Legenden“ statt. Einer Spielgemeinschaft 
der Ü50 Alte Herren vom BSC Güls und dem VFR Koblenz, betreut von den langjährigen AH-Managern Toni Bündgen (Güls) und 
Chris Bath (Karthause) stand eine Ü50-Legendenauswahl, zusammengestellt vom Koblenzer Fußball-Tausendsassa Udo Hourle 
gegenüber. Für die Auswahl kam auch BSC-Legende Hermann Schäfer zum Einsatz. Auf der anderen Seite wirkten unter an-
derem verdiente BSC-Aktive wie Jürgen Hommen, Walter Wirth, Eugen Sauerborn, Michael Dillmann, Volker Thomas und auch 
der frühere Gülser MdB Detlev Pilger mit. Selbst die absolute BSC-Ikone, der langjährige Bundesligaprofi Dieter Nüssing, ließ 
es sich nicht nehmen, gemeinsam mit Familienangehörigen und Freunden diesem fußballerischen Leckerbissen als Zuschauer 
und Fan beizuwohnen. Wie zu erwarten war, setzte sich die „Legendenauswahl“ gegen die SG Güls/Karthause souverän mit 7:0 
(5:0) durch; doch das Ergebnis war hierbei wirklich nur Nebensache. Nach dem Spiel saß man noch gemütlich zusammen und 
war sich schnell einig: Dieses Highlight muss im nächsten Jahr wiederholt werden.

A-Junioren im
Kreispokal-Finale

Die A-Junioren des BSC 1950 Güls e. V. 
haben das Finale des Coché Lagertechnik 
Kreispokals erreicht.
Am Freitag, 16. Juni, um 19.30 Uhr treffen 
die Gülser im Schulzentrum Mülheim-
Kärlich auf den FC Horchheim. 
Die Jungs freuen sich über viele Unter-
stützer im Kreispokal-Finale!

1. Mannschaft feiert 
Saisonabschluss

Die erste Mannschaft des BSC 1950 Güls 
e. V.  beendet die Saison in der Kreisliga B 
auf dem fünften Tabellenplatz.
Am letzten Spieltag musste man sich dem 
feststehenden Aufsteiger FV Rübenach II 
mit 5:2 geschlagen geben.
Trotzdem wurde nach dem Spiel der 
Saisonabschluss gemeinsam gefeiert.
Als Aufsteiger aus der Kreisliga C zeigte 
die Gülser Mannschaft über weite Stre-
cken der Saison Qualität. Auf die De-
fensive war Verlass, was die lediglich 34 
Gegentreffer nachhaltig dokumentieren. 
Insgesamt stehen am Schluss neun Siege, 
sechs Unentschieden und sieben Nieder-
lagen auf dem Zettel.

Straßenbauarbeiten im Bisholderweg
In der Zeit vom 30.05. bis 07.06.2023 wird 
im Auftrag des Kommunalen Service-
betriebes Koblenz der Asphalt im Geh-
wegbereich des Bisholderwegs zwischen 
Bisholder und Güls erneuert.
Am 30.05. wird die Verkehrssicherung 
aufgebaut und die Vorbereitungen für 
die Fräsarbeiten werden durchgeführt. 
Am 31.05. wird der vorhandene Fahr-
bahnbelag abgefräst. Am 1. und 2. Juni 
werden die Arbeiten an Schiebern und 
Rinnen durchgeführt. Im Anschluss er-

folgt am 05.06. der Einbau der neuen 
Asphaltschicht. Die Räumung der Bau-
stelle ist für den 07.06.2023 vorgesehen.
Fußgänger werden in diesem Zeitraum 
auf die Fahrbahn umgeleitet. Daher 
wird der Straßenverkehr mit Hilfe einer 
Lichtsignalanlage geregelt.
Während der gesamten Bauzeit muss 
mit Verkehrsbehinderungen gerechnet 
werden. Der Servicebetrieb bittet um 
Verständnis und erhöhte Aufmerksam-
keit im Baustellenbereich.

Die Rover-Gruppe der Gülser Seepfadfinder möchte sich von ganzem Herzen für 
die großartige Unterstützung bedanken. Während des Flohmarktes auf dem Fest-
platz konnten sie an ihrem Kleiderstand über 600 Euro einnehmen um damit not-
leidende Frauen im Iran zu unterstützen. Die Kleidung wurde zuvor von Bürgerin-
nen und Bürgern gespendet. Es ist noch genügend Kleidung übrig, die zu einem 
späteren Zeitpunkt noch einmal angeboten werden soll.



Ausgabe 6 Gölser Blättche Juni 2023

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 30. Juni, 12 Uhr. Erscheinungsdatum: 11. Juli 2023
Ihren redaktionellen Beitrag senden Sie bitte an: goelser-blaettche@gmx.de, Telefon: 0261 - 805 88 978

T E R M I N E

01.07.  Samstag
ab 17 Uhr Weinfest  
 Philipp-Dott-Weg

02.07.  Sonntag
10.00  Uhr Kinderkirche  
 Pfarrbegegnungsstätte

ab 13 Uhr Schützenfest St. Hubertus Schützen  
 Schützenhalle Güls

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

03.07.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

05.07.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag   
 Pfarrbegegnungsstätte

06.07.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16.00 Uhr Seniorenkaffee SU Güls  
 Weinhaus Kreuter

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

07.07.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

ab 18 Uhr Hoffest  
 Weingut Lunnebach

08.07.  Samstag
ab 17 Uhr Hoffest  
 Weingut Lunnebach

09.07.  Sonntag
ab 11 Uhr Hoffest  
 Weingut Lunnebach

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

15.30 Uhr Sommerkonzert Chöre  
 Pfarrkirche St. Servatius

10.07.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

01.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16.00 Uhr Seniorenkaffee SU Güls  
 Weinhaus Kreuter

02.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

04.06.  Sonntag
10.00  Uhr Kinderkirche  
 Pfarrbegegnungsstätte

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

05.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

07.06.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag  
 Pfarrbegegnungsstätte

09.06.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

11.06.  Sonntag
14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

12.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

14.06.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

16-20 Uhr DRK Blutspende  
 Sporthalle des TV Güls

15.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

16.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

17.06.  Samstag
ab 18 Uhr Kirmes in Bisholder  
 Auf dem Hölzchen

18.06.  Sonntag
11.00 Uhr Familiengottesdienst,  
 anschl. Sommerfest KiJuFa  
 Pfarrkirche St. Servatius

ab 12 Uhr Kirmes in Bisholder  
 Auf dem Hölzchen

14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

14.00 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach

19.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

20.06.  Dienstag
18.00 Uhr CDU Güls: Besichtigung Klärwerk 
 Klärwerk Koblenz, Kammertsweg 82 

21.06.  Mittwoch
13.00 Uhr Seniorennachmittag Halbtagstour  
 Heidsmühle, Mandersch., Dauner Maare

19.00 Uhr GRÜNE Güls: Was bewegt Güls?  
 Weingut Lunnebach

22.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Vortrag: Gülser Ansichtskarten  
 Heimatmuseum Güls

23.06.  Freitag
15-1830 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

ab 17 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

24.06.  Samstag
11.00 Uhr Grüner (Müll-)Spaziergang  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

ab 15 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

25.06.  Sonntag
14-17 Uhr Ausstellung „Gülser Schätze“  
 Heimatmuseum Güls

ab 15 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

26.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

28.06.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

16.00 Uhr CDU Güls: Feier zur   
 Inbetriebnahme der Wasserleitung  
 Vorplatz Dreifaltigkeitskapelle

19.00 Uhr Heimatfluss, Daniel Ackermann  
 Weingut Lunnebach

29.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

30.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr

I M P R E S S U M :
Herausgeberin: Mareike Lang,
Pastor-Busenbender-Straße 28, 56072 Koblenz;
Redaktion und Gestaltung: Mareike Lang;
Auflage: 3.400 Exemplare, kostenlose Verteilung 
monatlich an die erreichbaren Haushalte in Güls und 
Bisholder. Die gestellten Anzeigenvorlagen dürfen nicht 
anderweitig verwendet werden. Für die Richtigkeit 
der abgedruckten Anzeigen wird keine Gewähr über-
nommen. Es gilt die Preisliste 1 ab Januar 2007. Ge-
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des Heraus-
gebers wieder. Wir danken den Verfassern für die Texte. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung 
des Herausgebers. Gestalten Sie Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

T E R M I N E

Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Altpapier  15.06. / 06.07.
Gelber Sack 06.06. / 27.06.
Grünschnitt 10.06. / 14.07.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier  15.06. / 06.07.
Gelber Sack 06.06. / 27.06.
Grünschnitt 09.06. / 13.07.

Feiertagsverschiebung Fronleichnam
Restmüll Güls 2 
Freitag, 09.06. statt Donnerstag, 08.06.

NEU! NEU! NEU! Mit dem Buch „Chapeau Philipp Dott” 
stellt die Sammlerin Marita Warnke das 
Lebenswerk von PHILIPP DOTT vor. 
Auf 200 Seiten wird die Vielseitigkeit 
des Künstlers dargestellt, der das Erschei-
nungsbild von Koblenz und Umgebung
entscheidend geprägt hat.

Ab Juli 2023 für
29,50 Euro zu erwerben

PHILIPP DOTT (1912-1970) Kunstförderung gGmbH
Auf der Luh 30 · 56076 Koblenz · Tel.: 0261/74607 · Mail: info@philipp-dott.de

Weingut Lunnebach  
Am Mühlbach 46
56072 Koblenz

Eintritt 29,50 Euro* (regulär) 
23,60 Euro* mit Entdecker-Bonus
* inkl. VVK- und Systemgebühren
inkl. einem Begrüßungssekt

28.06. 
2023 

19:00 Uhr
Koblenz

Infos & weitere Tickets unter: 
www.querbeet.live

Entdecke die Mosel ganz neu! Mit Auge, Ohr, Mund und Herz. 
An diesem Abend verbindet Daniel Ackermann mit seiner Band Musik mit Fotografie von Klaus Breitkreutz und 
Literatur von Bruno Lehan. Immer im Mittelpunkt steht dabei die gemeinsame Heimat – die Mosel.  

Heimat ist nicht nur die Region von Koblenz über das Maifeld bis nach Cochem oder die Menschen samt Eigenarten,  
der Wein, der Geruch von warmem Sommerregen – sondern vor allem der Ort, an dem Daniel Ackermanns Reise 
begann, an dem seine Ahnen schon gelebt haben „unn säin Pänns ibore säin“. Hier entdeckte er, wer er ist und wer  
er sein möchte – Musiker!  

Ein aussergewöhnlicher Abend mit großartigen Bildern, bekannten Melodien in neuem Gewand, heiteren  
Geschichten, Wein und leckeren Kleinigkeiten aus der Mosel-Küche. 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Weinfestival Koblenz. 

Heimatfluss
Eine Hommage an die Mosel mit  
Daniel Ackermann & Band

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!

ABFALL  IN  GÜLS

Kleines Weinfest am Moselufer
Feierlichkeiten zum 111. Geburtstag von Philipp Dott geplant

Der Koblenzer Künstler Philipp Dott, dessen Sgraf-
fiti viele Häuser zieren, hat über 50 Jahre nach sei-
nem Tod in seiner Heimatstadt immer mehr Fans. 
Vor einigen Monaten wurde auf Anregung der bei-
den SPD-Ortsvereine Metternich-Bubenheim und 
Güls der Uferweg entlang der Mosel offiziell zum 
„Philipp-Dott-Weg“ erklärt.
Dank einer großzügigen Spende der Sammlerin Ma-
rita Warnke und mit Unterstützung des Kulturamts 
Koblenz wurde entlang des Weges ein Kunstwerk 
von Philipp Dott, eine Pietà, aufgestellt.
An dieser Stelle laden Marita Warnke und die bei-
den SPD-Ortsvereine am Samstag, dem 1. Juli 2023, 

dem 111. Geburtstag des Künstlers, zu einem kleinen 
Weinfest ein. Ab 17.00 Uhr gibt es Kaltgetränke, Bre-
zeln und Wein sowie einige Programmpunkte. Unter 
anderem soll ganz praktisch erläutert werden, wie 
Dotts Markenzeichen, die Kratzputztechnik, eigent-
lich angewendet wurde. 
Einige Wochen danach plant der Kulturverein an 
der Johanneskirche ebenfalls mit Unterstützung 
von Marita Warnke, eine Ausstellung, bei der eine 
andere Facette seines Werks zur Geltung kommen 
soll: Voraussichtlich ab dem 23. Juli werden in der 
St. Johanneskirche in Metternich drei Tage lang seine 
religiösen Werke und Stadtansichten zu sehen sein.

Dein Sommer
in Koblenz

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Stadt-
verwaltung Koblenz in den Sommerferien 
wieder eine dreiwöchige Ferienfreizeit 
(24.7. - 11.8.23) für Koblenzer Kinder im 
Alter zwischen 7 und 12 Jahren. Die Frei-
zeit findet auf dem Gelände der Diester-
weg-Schule in der Kastorpfaffenstraße 
9-11 in Koblenz statt.
Wie schon in den letzten Jahren, geht es 
darum, eine gute Zeit zu verbringen, neue 
Freunde zu finden sowie Ausflüge zu ma-
chen. So ist zum Beispiel der Besuch im 
Freizeitpark Klotten oder im Kletterpark 
Sayn eingeplant.
Das Programm findet montags bis don-
nerstags von 10 bis 16 Uhr und freitags 
bis 14 Uhr statt. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, ein Kind bereits für die 
Frühbetreuung ab 7.45 Uhr anzumelden. 
In dieser Zeit findet ein offenes Spiel-
angebot statt. An drei Tagen der Woche 
besucht uns das Rockmobil von Musik 
Live e.V., hier können die ersten Schritte 
mit einem Instrument oder beim Gesang 
gewagt werden.
Das Anmeldeformular sowie weitere In-
formationen gibt es auf der Homepage 
der Stadt Koblenz: www.koblenz.de
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 
50 € pro Woche (inklusive warmes Mittag-
essen + Eintrittspreise + Fahrtkosten).

Habt ihr nicht auch schon einmal davon geträumt eine echte Prinzessin zu sein?
Ein solcher Traum kann für euch tatsächlich noch 
in Erfüllung gehen! Wie? Na, wenn ihr euch bei uns 
bewerbt! Wir suchen nämlich Nachfolgerinnen für 
das Amt der Blüten- und Weinmajestäten für die 
Jahre 2024/25: Eine Blüten- und Weinkönigin und 
zwei Prinzessinnen.
Ihr seid mindestens 18 Jahre alt? Ihr kommt aus Güls? 
Ihr interessiert euch für Wein? Ihr liebt eure Heimat? 
Ihr wollt die Weinregion Koblenz-Güls sowie die Ko-
blenzer und insbesondere die Gülser Winzer regional 
und überregional repräsentieren, dabei jede Menge 
erleben und viele neue Leute kennenlernen?

Natürlich seid ihr nicht auf euch allein gestellt. Unter-
stützt werdet ihr dabei von uns, den Heimatfreunden 
Güls. Wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite und or-
ganisieren euer Fest, euren Höhepunkt des Jahres: Das 
Gülser Blütenfest, bei dem ihr im Mittelpunkt steht.

Haben wir euer Interesse geweckt?

Dann meldet euch einfach
bei uns unter 
kontakt@heimatfreunde-guels.de

Wir freuen uns!


